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1463. PLENARSITZUNG DES RATES 
 

 

1. Datum: Donnerstag, 29. Februar 2024 (im Neuen Saal und über 

Videokonferenz) 

 

Beginn: 10.05 Uhr 

Unterbrechung: 13.10 Uhr 

Wiederaufnahme: 15.00 Uhr 

Schluss: 15.25 Uhr 

 

 

2. Vorsitz: Botschafterin N. Meli Daudey 

D. Borg 

 

Vorsitz, Russische Föderation (PC.DEL/215/24) 

 

 

3. Behandelte Fragen – Erklärungen – Beschlüsse/verabschiedete Dokumente: 

 

Punkt 1 der Tagesordnung: DIE FORTGESETZTE AGGRESSION DER 

RUSSISCHEN FÖDERATION GEGEN 

DIE UKRAINE 

 

Vorsitz, Ukraine, Belgien – Europäische Union (mit den Bewerberländern 

Albanien, Bosnien und Herzegowina, Georgien, Moldau, Montenegro, 

Nordmazedonien und Ukraine; den Mitgliedern des Europäischen Wirt-

schaftsraums und EFTA‑Ländern Island, Liechtenstein und Norwegen; sowie 

mit Andorra, Monaco und San Marino) (PC.DEL/240/24), Vereinigtes 

Königreich, Kanada (PC.DEL/216/24), Vereinigte Staaten von Amerika 

(PC.DEL/218/24), Türkiye (PC.DEL/243/24 OSCE+), Albanien 

(PC.DEL/217/24 OSCE+) 

 

Punkt 2 der Tagesordnung: BESCHLUSS ÜBER DIE EMPFEHLUNG, EINEN 

BESCHLUSS ÜBER ZEIT UND ORT DES 

NÄCHSTEN TREFFENS DES OSZE-MINISTER-

RATS ZU VERABSCHIEDEN 

 

Vorsitz 
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Beschluss: Der Ständige Rat verabschiedete den Beschluss Nr. 1479 

(PC.DEC/1479) über die Empfehlung, einen Beschluss über Zeit und Ort des 

nächsten Treffens des OSZE-Ministerrats zu verabschieden; der Wortlaut des 

Beschlusses ist diesem Journal beigefügt. 

 

Punkt 3 der Tagesordnung: PRÜFUNG AKTUELLER FRAGEN 

 

(a) Zunehmende militärische Beteiligung bestimmter Mitgliedstaaten der NATO 

an einer noch stärkeren Konfrontation in der und um die Ukraine: Russische 

Föderation (PC.DEL/223/24), Frankreich, Polen (PC.DEL/232/24 OSCE+), 

Lettland (PC.DEL/239/24 OSCE+) 

 

(b) Die Wahlen in Belarus und die Verschlechterung der Menschenrechtslage in 

diesem Land: Norwegen (auch im Namen von Albanien, Belgien, Bosnien und 

Herzegowina, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, 

Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kanada, Kroatien, Lettland, 

Liechtenstein, Luxemburg, Montenegro, den Niederlanden, Österreich, Polen, 

Portugal, Rumänien, Schweden, der Schweiz, der Slowakei, Slowenien, 

Spanien, Tschechien, der Ukraine, dem Vereinigten Königreich, den 

Vereinigte Staaten von Amerika und Zypern) (PC.DEL/229/24), Vereinigte 

Staaten von Amerika (PC.DEL/219/24), Belgien (auch im Namen von 

Albanien, Andorra, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Dänemark, 

Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, 

Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Moldau, Montenegro, den 

Niederlanden, Nordmazedonien, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, San 

Marino, Schweden, der Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechien, der 

Ukraine und Zypern) (PC.DEL/246/24 OSCE+), Litauen 

 

(c) Wahlen in Belarus am 25. Februar 2024: Belarus (PC.DEL/237/24 OSCE+), 

Russische Föderation (PC.DEL/220/24), Usbekistan, Kasachstan, 

Turkmenistan, Aserbaidschan, Tadschikistan, Kirgisistan 

 

(d) Der Tod von A. Nawalny und die verheerende Menschenrechtslage in 

Russland: Vorsitz, Belgien – Europäische Union (mit den Bewerberländern 

Albanien, Bosnien und Herzegowina, Moldau, Montenegro, Nordmazedonien 

und Ukraine; den Mitgliedern des Europäischen Wirtschaftsraums und EFTA-

Ländern Island und Liechtenstein; sowie mit Andorra, San Marino und dem 

Vereinigten Königreich) (PC.DEL/241/24), Litauen (auch im Namen von 

Albanien, Andorra, Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, 

Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kanada, Kroatien, 

Lettland, Liechtenstein, Luxemburg, Malta, Monaco, Montenegro, den 

Niederlanden, Nordmazedonien, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 

Rumänien, Schweden, der Schweiz, der Slowakei, Slowenien, Spanien, 

Tschechien, der Ukraine, dem Vereinigten Königreich, den Vereinigten 

Staaten von Amerika und Zypern) (PC.DEL/230/24 OSCE+), Norwegen 

(PC.DEL/228/24), Vereinigte Staaten von Amerika (PC.DEL/226/24), 

Vereinigtes Königreich, Kanada (PC.DEL/224/24 OSCE+) 
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(e) Die plumpen Versuche der westlichen Allianz, sich in die inneren 

Angelegenheiten Russlands einzumischen: Russische Föderation 

(PC.DEL/233/24/Corr.1), Belgien – Europäische Union, Belarus 

 

Punkt 4 der Tagesordnung: BERICHT ÜBER DIE TÄTIGKEIT DES 

AMTIERENDEN VORSITZENDEN 

 

(a) Teilnahme des Amtierenden Vorsitzenden der OSZE, S. E. I. Borg, an der 

dreiundzwanzigsten Wintertagung der Parlamentarischen Versammlung der 

OSZE am 22. Februar 2024: Vorsitz 

 

(b) Teilnahme des Amtierenden Vorsitzenden der OSZE, S. E. I. Borg, an der 

1462. (erweiterten) Plenarsitzung des Ständigen Rates am 23. Februar 2024 

per Videoschaltung: Vorsitz 

 

Punkt 5 der Tagesordnung: BERICHT DER GENERALSEKRETÄRIN 

 

(a) Aufruf zur Freilassung einer Reihe nationaler Mitglieder der OSZE-Sonder-

beobachtermission in der Ukraine, die in den nicht von der Regierung 

kontrollierten Gebieten der Ukraine festgehalten werden: Generalsekretärin 

(SEC.GAL/20/24 OSCE+) 

 

(b) Teilnahme der Generalsekretärin am dritten Diplomatieforum in Antalya vom 

1. bis 3. März 2024: Generalsekretärin (SEC.GAL/20/24 OSCE+) 

 

(c) Teilnahme der Generalsekretärin am Zentralasiatischen Umweltforum in 

Aschgabat im März 2024: Generalsekretärin (SEC.GAL/20/24 OSCE+) 

 

(d) Teilnahme der Generalsekretärin am Regionaltreffen der Leiterinnen und 

Leiter der OSZE-Feldoperationen in Zentralasien am 5. und 6. März 2024 in 

Aschgabat: Generalsekretärin (SEC.GAL/20/24 OSCE+) 

 

Punkt 6 der Tagesordnung: SONSTIGES 

 

(a) Präsidentenwahl und vorgezogene Parlamentswahl in Nordmazedonien am 

24. April beziehungsweise am 8. Mai 2024: Nordmazedonien (PC.DEL/242/24 

OSCE+) 

 

(b) Aktivierung des Moskauer Mechanismus der OSZE, um sich im Zusammen-

hang mit anderen Menschenrechtsverletzungen und den humanitären Aus-

wirkungen des Angriffskriegs Russlands gegen die Ukraine mit der willkür-

lichen Inhaftnahme ukrainischer Zivilpersonen durch die Russische 

Föderation zu befassen: Luxemburg (auch im Namen von Albanien, Andorra, 

Belgien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, 

Estland, Finnland, Frankreich, Georgien, Griechenland, Irland, Island, Italien, 

Kanada, Kroatien, Lettland, Liechtenstein, Litauen, Malta, Moldau, Monaco, 

Montenegro, den Niederlanden, Nordmazedonien, Norwegen, Österreich, 

Polen, Portugal, Rumänien, San Marino, Schweden, der Schweiz, Serbien, der 

Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechien, Türkiye, Ungarn, dem Vereinigten 

Königreich, den Vereinigten Staaten von Amerika und Zypern) 
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(PC.DEL/235/24 OSCE+), Heiliger Stuhl (PC.DEL/234/24 OSCE+), Ukraine 

(PC.DEL/236/24), Russische Föderation (PC.DEL/238/24 OSCE+), 

Vereinigtes Königreich, Belarus 

 

 

4. Nächste Sitzung: 

 

Donnerstag, 7. März 2024, um 10.00 Uhr im Neuen Saal und über Videokonferenz



 

 
 PC.DEC/1479 

Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa 29 February 2024 

Ständiger Rat  

 GERMAN 

 Original: ENGLISH 

  

1463. Plenarsitzung 

StR-Journal Nr. 1463, Punkt 2 der Tagesordnung 

 

 

BESCHLUSS Nr. 1479 

EMPFEHLUNG, EINEN BESCHLUSS ÜBER 

ZEIT UND ORT DES NÄCHSTEN TREFFENS DES 

OSZE-MINISTERRATS ZU VERABSCHIEDEN 
 

 

 Der Ständige Rat 

 

1. ersucht den Vorsitz des Ständigen Rates, dem Amtierenden Vorsitzenden den Entwurf 

zu einem Beschluss des Ministerrats über Zeit und Ort des nächsten Treffens des 

OSZE-Ministerrats zu übermitteln (MC.DD/1/24 vom 22. Februar 2024); 

 

2. empfiehlt, dass der Ministerrat diesen Beschluss im Wege der stillschweigenden 

Zustimmung mit einer Einspruchsfrist verabschiedet, die am 6. März 2024 um 12.00 Uhr 

MEZ endet. 

 


